
Ausbaukonzept Breitband

für schnelles Internet 
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Ausbaustrategie Ortsnetze

● Planungsbasis

+ +
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Landesförderprogramm Breitband  

VwV vom 01.02.2019 

Kopplung Programme Land/Bund

● Förderquote 90% - Pachteinnahmen werden von 

der Förderung abgezogen

● 10% Eigenanteil verbleiben bei 

Zweckverband/Kommune

● Nur noch gigabitfähige Netze -> Glasfaser

● Ausbaukonzepte betreffen die ganze Gemeinde, 

dort jedoch ausschließlich unterversorgte 

Anschlüsse 
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Neu: Ergänzung Bundesförderung 2020

● Im grauen Fleck: Förderfähigkeit der sogenannten 

Vorstreckung ("Vortrieb auf Basis von 

Reservekapazitäten")

Abzweigung entlang der zu bauenden Trasse für 

Gebäude im grauen Fleck kann Zuwendung 

erhalten, Ablage der Abzweigung erfolgt auf dem 

Grundstück.
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Voraussetzungen Förderung Bund/Kofinanzierung Land

● Weißer NGA Fleck (Versorgung < 30 Mbit/s) & Marktversagen

Privathaushalte Gewerbegebiet, Krankenhaus, 

Schule

Aufgreifschwelle 30 Mbit/s asymmetrisch 

(Download)

30 Mbit/s (Download, zählbar pro 

Bildschirmarbeitsplatz, Station, 

Klassenzimmer)

Zielvorgabe Ausbau gigabitfähiger Netze
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Seite 7

Im weißen Fleck:

Glasfaser bis ins Haus - Fiber to the Building (FTTB)

FTTB
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● Zuwendungsfähig: Verteiler & passive Infrastruktur bis ins Gebäude



FÖRDERUNG 8

ANTEIL ZUWENDUNG AN 

FÖRDERFÄHIGEN KOSTEN 



Ausbaukonzept 
Wittnau
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Kostenschätzung Ausbaukonzept*

Gebiete

Kosten inkl. nicht 

zuwendungsfähiger 

Kosten

(Euro netto) 

Förderung 

Bund bis zu 50% 

netto**

Kofinanzierung 

Land 40%

Mögl. 

Gesamtsumme  

Förderung 

Bund + Land 

90%

Eigenanteil nach 

Abzug Förderung 

zzgl. Anteil 

brutto-Kosten 

Gesamtkosten*** 

umlagerelevanter 

Eigenanteil des 

Ausbaus

durch den 

ZVBBH (Euro 

netto)***

Gebiet 1: Schulen 237.421,48 € 115.572,00 € 92.457,00 € 208.029,00 € 74.502,56 € 29.392,48 €

Gebiet 2:

Weiße Flecken
542.336,50 € 258.821,00 € 207.057,00 € 465.878,00 € 179.502,43 € 76.458,50 €

Summe 779.757,98 € 374.393,00 € 299.514,00 € 673.907,00 € 254.004,99 € 105.850,98 €

* Grobkostenschätzung auf Konzeptstand vom 20.10.2020. Beinhaltet sind auch passive Infrastrukturen wie Verteiler und Zuführungen FTTB (Glasfaser bis in Gebäude). 
Grundlage der Trassenführung ist die FTTB-Ortsnetzplanung mit den unterversorgten Anschlüssen. 

** Einnahmen aus der Netzverpachtung reduzieren die zuwendungsfähigen Ausgaben anteilig auf den Bundesanteil der Förderung.
***Angaben jeweils vor Abzug von Pachteinnahmen 
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Beschluss 
Gemeinderat

Beschluss 
Verbandsversammlung

Antragsstellung auf 
Grundlage 

Ausbaukonzept

Gemeinderat ZVBBH ZVBBH

Weitere Schritte im Detail: Ablauf Umsetzung mit 

Programm Bund/Kofinanzierung Land
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Antrag-
stellung

Zusicherung 
der 

Förderung

Ausschreibung 
Planungs- & 

Bauleistungen

Baufreigabe und 
Erteilung Bescheid 
in endgültiger Höhe

Bewilligung 
Kofinanzierung 
durch das Land

Bauphase und 
Auszahlungen

Endverwendungs-
nachweis und 

Schlussrechnung

Weitere Schritte im Detail: Ablauf Umsetzung mit 

Programm Bund/Kofinanzierung Land
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Netzbetrieb

Kurzfassung

Langfassung
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FB Struktur- und Wirtschaftsförderung

Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit


